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Anzeige

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Geben Sie sich nicht mit 08/15 zufrieden. Denn beim Girokonto der Sparkasse ist mehr für Sie drin: mehr Ser-
vice, erstklassige Beratung rund ums Thema Geld und ein dichtes Netz an Geschäftsstellen mit den meisten 
Geldautomaten deutschlandweit. Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-dillenburg.de. 
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Top-Service statt 08/15.
Das Girokonto der Sparkasse.
16000 Geschäftsstellen, 25000 Geldautomaten, 130000 Berater  u. v. m.*

*Jeweils Gesamtzahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.
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Grußwort

Liebe Freunde des Fußballs,  
werte Sportkameraden,
in der ersten Ausgabe der Dillenburger Schieds-
richter-Zeitung 2014 möchte ich zunächst allen ein 
gutes, gesundes neues Jahr wünschen! Weiterhin 
viel Erfolg bei allen sportlichen Tätigkeiten! Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen 
Schiedsrichtern.
Der Fußball im Kreis startete bereits Anfang Janu-
ar mit dem 36. Alois-Plescher-Winter-Pokal in der Nassau-Oranien-Halle in 
Dillenburg ins Jahr 2014. In sehr spannenden Hallenspielen war die Klassen-
zugehörigkeit oftmals nicht zu erkennen, so dass auch unterklassige Vereine 
glänzend zum kompakten Wettbewerb beitrugen. Auch das Spielen mit dem 
Futsal-Ball war ein gelungener Schachzug der Verantwortlichen des KFA 
Dillenburg.
Nun zum Schiedsrichter-Pflichtsoll für die Saison 2013/14, wo es unseren 
Vereinen trotz vieler angebotener Neulingslehrgänge nicht gelingt, ihr Soll zu 
erfüllen. Mit über 3000 Euro an Geldstrafen und 15 Punktabzügen wird der 
Fußballkreis 15 Dillenburg in diesem Jahr in die Annalen eingehen.
Das muss nicht sein!
Daher meine Bitte an die Vereine: Schaut, was machbar und möglich ist, und 
lasst Sportkameraden zu Schiedsrichtern ausbilden und erinnert die aktiven 
Schiedsrichter an die regelmäßigen Sitzungsbesuche. Das spart Geld und 
Punkte.
Die Spielsaison im Jahre 2014 beginnt Anfang/Mitte März für die heimischen 
Vereine. Bis dahin sollten auch Sie, liebe Schiedsrichter-Sportkameraden, kör-
perlich fit und mit guten Regelkenntnissen in das Spieljahr gehen. Besuchen 
Sie die monatlichen Lehrveranstaltungen unserer SR-Vereinigung und leiten 
Sie regelmäßig Spiele in den heimischen Ligen, um so das Niveau der Spiellei-
tungen weiter zu fördern.
Ich konnte mich im letzten Jahr bei vielen Spielen als Zuschauer über gute 
SR-Leistungen freuen, aber: Stillstand ist Rückschritt! Daher meine Bitte: 
Konzentration und gute Regelkenntnis zeigen sowie stets auf Ballhöhe bleiben, 
damit jedes Spiel ein Erfolg für alle Beteiligten wird.
Gerade unsere jungen Schiedsrichter nehmen eine gute kontinuierliche Ent-
wicklung und sind Garanten für die Zukunft im Amateurfußballbereich.
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Grußwort und Impressum

Der Peifekopp - Impressum
„Der Peifekopp“ ist das Mitteilungsblatt der Schiedsrichter-Vereinigung 
Dillenburg.

Herausgeber: Fußball-Förderverein des Dillkreises, Martin Seidel, Stein-
gasse 8, 35768 Eisemroth.

Die Zeitung erscheint dreimal jährlich - und zwar zum 1. Juli, 1. November 
und 1. März.

Auflage: 500 Exemplare

„Der Peifekopp“ wird kostenlos an die Fußball-Vereine des Fußballkreises 
Dillenburg, Funktionäre, befreundete Schiedsrichter-Vereinigungen und 
interessierte Sportfreunde verteilt.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts/Redaktionsadresse: 
Joachim Spahn, Moselstr. 3, 35768 Siegbach-Eisemroth, Tel. 02778/6997743, 
Mobil 0157/57192290, E-Mail: joachim-spahn@t-online.de

Druck: Druckerei Roth, Inh. F.-J. Kranz, Auf dem Überberg 1, 
35764 Sinn-Fleisbach, Telefon 02772/52385, www.roth-druck.de

Redaktion: Joachim Spahn, Ralf Viktora, Helmut Metz.

Die Schiedsrichtervereinigung Dillenburg würde sich 
freuen, wenn die „Peifekopp“-Leser die 

Anzeigenpartner der Dill-Schiris bei Einkäufen 
bevorzugt berücksichtigen würden.

Vielen Dank!

Mein Lieblingsthema ist der elektronische Spielbericht. Er wird von fast allen 
Schiedsrichtern ausgezeichnet beherrscht. Wenn jetzt noch alle Angaben un-
mittelbar nach Spielende eingepflegt werden, kann ich das Thema auf meiner 
Liste der Dinge, die ich immer wieder anspreche, streichen.
Zum Schluss wünsche ich dem Team des Kreisschiedsrichterausschusses 
Dillenburg gutes Gelingen bei den vielfältigen Aktivitäten im Jahre 2014 und 
verbleibe mit den besten Grüßen

Martin Seidel (Kreisfußballwart 15 Dillenburg)
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Speisegaststätte

Dernbach-Stuben
Fahlerstraße 13 

35745 Herborn-Seelbach 
www.Dernbachstuben.de

Schiri-Leistungsprüfungen im Jahr 2014:
4. April 2014, Freitag, 18 Uhr: Leistungsprüfung, Stadion Eibelshausen.

11. April 2014, Freitag, 17 Uhr: Leistungsprüfung der Region, 
Sportschule Grünberg.

16. Mai 2014, Freitag, 17 Uhr: Nachholtermin, Leistungsprüfung 
der Region, Sportschule Grünberg.

5. Juli 2014, Samstag: Leistungsprüfung, Stadion Herborn.
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Schiri-Neulinge im Kurz-Porträt

Oguzhan Akman  
(TuS Driedorf)

Maik Berger  
(TSV Bicken)

Mario Broll  
(SV Oberscheld)

Benedict Hinke  
(SV Gusternhain)

Tim Kirstein  
(SSV Simmersbach)

Luca-Leon Klusemann 
(SV Herborn)

Nina Löhl  
(FC Haiger)

Emirhan Miserli  
(FC Erdbach)

Sascha Ruschil  
(SV Eisemroth)
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Schiri-Neulinge im Kurz-Porträt

Ruben Sahm  
(SV Gusternhain)

Jan Pascal Schmidt  
(ESV Herborn)

Jonas Schorn  
(FSV Nanzenbach)

Vincent Schrom  
(TuSpo Beilstein)

Albert Steiger  
(SV Oberscheld)

Fathi Susamci  
(FC Erdbach)

Mehmet Ucak  
(Türkgücü Dillenburg)

Kai Lomberg (Trainer, 
SSV Allendorf) 

Julius Schmidt (Trainer, 
SSV Frohnhausen)
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Neulingslehrgang 2014

Neulingslehrgang erfolgreich abgeschlossen:

Der Kreis Dillenburg 
hat 16 neue Schiedsrichter
Sechs Tage lang hatten die Anwärterinnen und Anwärter im Sportheim des 
SV Oberscheld „gebüffelt“. Jetzt – nach dem Abschluss des 2014er-Neulings-
lehrgangs – kann sich der Fußballkreis Dillenburg über 16 neue Schiedsrichter 
freuen. „Ich bin sehr froh, dass Ihr alle die Prüfung bestanden habt“, kommen-
tierte Kreis-Schiri-Lehrwart Sebastian Müller das erfolgreiche Abschneiden 
der frisch gebackenen Unparteiischen.
Mit Emirhan Miserli und Fathi Susamci schafften zwei Jung-Schiedsrichter das 
Kunststück, den obligatorischen Regeltest mit der vollen Punktzahl zu absol-
vieren. Beide werden in Zukunft für den FC Erdbach als Spielleiter aktiv sein.
Neben dem B-Ligisten dürfen sich zehn weitere Vereine des heimischen Fuß-
ballkreises über neue Referees freuen, die den Clubs ab sofort bei der Erfül-
lung des Schiedsrichter-Solls helfen werden. Lehrgangsleiter Sebastian Müller 
zufrieden: „Das war ein hervorragender Lehrgang.“ Ein junger Anwärter, der 
unter anderem den Lauftest zu Beginn der Veranstaltung erfolgreich absolviert 
hatte, musste die Ausbildung aus gesundheitlichen Gründen und wegen eines 
plötzlichen Krankenhausaufenthalts abbrechen.
Zum Kreis der Referenten zählten, neben dem Lehrwart selbst, Müllers Amts-
vorgänger Roland Horschitz, Anke Gottfried, Thomas Möller (jeweils Mitglied 
des Erweiterten Lehrstabs), „ÖMi“ Joachim Spahn sowie der heimische Beauf-
tragte für das DFB-Net, Bruno Misamer. Der Breitscheider Funktionär führte 
die jungen Unparteiischen in die Geheimnisse des „Online-Spielberichts“ ein. 
Die frisch gebackenen Schiedsrichter des Fußballkreises Dillenburg sind: 
Oguzhan Akman (TuS Driedorf), Mario Broll, Albert Steiger (beide SV Ober-
scheld), Emirhan Miserli, Fathi Susamci (beide FC Erdbach), Benedict Hinke, 
Ruben Sahm (beide SV Gusternhain), Tim Kirstein (SSV Simmersbach), 
Luca-Leon Klusemann (SV Herborn), Nina Löhl (FC Haiger), Sascha Ruschil 
(SV Eisemroth), Jan Pascal Schmidt (ESV Herborn), Jonas Schorn (FSV 
Nanzenbach), Vincent Schrom (TuSpo Beilstein), Mehmet Ucak (Türkgücü 
Dillenburg) und Maik Berger (TSV Bicken).
Neben den Nachwuchsreferees nahmen Kai Lomberg (SSV Allendorf) und 
Julius Schmidt (SSV Frohnhausen) erfolgreich an der Veranstaltung teil. Beide 
absolvierten den Lehrgang zum Erwerb ihrer Trainer-Lizenz.

Joachim Spahn
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Neulingslehrgang 2014

Nutzen Sie unsere über 10-jährige Erfahrung

 Mietwagenfahrten
 Kranken- und Dialysefahrten 

(Bestrahlung - Chemotherapie) 
Abrechnung über Krankenkasse

 Flughafentransfer
 Kurierfahrten

Hans Werner Hermann
Transporte - Kurier - Service
Am Wiesenrain 4 
35708 Haiger-Seelbach

Telefon: +49 (0) 27 73 / 37 44 
Fax: +49 (0) 27 73 / 7 25 69

E-Mail: 
info@hwh-transporte.de

www.hwh-transporte.de

Erfolgreicher Abschluss: Kreis-Lehrwart Sebastian Müller (hinten, links) stellte sich mit den frisch 
gebackenen Schiedsrichtern auf der schmucken Sportanlage des SV 1932 Oberscheld dem Foto-
grafen. (Foto: Spahn)
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Anzeige

Hochwertige Materialien und sorgfältige Ver-

arbeitung, Tragekomfort und Zweckmäßigkeit, 

abgestimmt auf das Corporate Design Ihres Un-

ternehmens. Ob Uniform oder Firmenkleidung -

bei Top Dress sind Sie in besten Händen. 

Corporate Fashion, maßgenau auf Ihre Wünsche 

und Anforderungen zu ge schnit ten. Sprechen Sie 

mit uns. Wir beraten Sie gerne persönlich. 

Messe- und Teambekleidung

Reiseunternehmen

Gastronomie

Pflege und Gesundheit

Schiffsmoden

Schulkleidung

Sport und Freizeit

Events und Vereine...

TopDress Berufsmoden GmbH · Eiserfelder Straße 316 · 57080 Siegen
Telefon 0271 3847230 · Telefax  0271 3847231· info@top-dress-berufsmoden.de

www.top-dress-berufsmoden.de

Service nach Maß
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Anzeigen

Burger Hof
Eigentümer Familie Haupt

Moderne Fremdenzimmer 
Gut bürgerliche Küche · Großer Parkplatz 

Garagen

35745 Herborn-Burg · Burger Hauptstraße 16 
Telefon (0 27 72) 23 82
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Der Kreisschiedsrichterausschuss

Dillkreis-Schiedsrichter im Internet:
www.sr-dill.de 

und 
www.schiedsrichter-dillenburg.de

Kreisschiedsrichterobmann: Rainer Wendland, Lindenstraße 2, 56477 Nister-
Möhrendorf. Tel. privat: (02667) 1509. Tel. Büro: (02667) 1555. Fax privat: 
(02667) 961877. Tel. mobil: (0170) 7623810. E-Mail: wendland.rainer@t-
online.de.
Stellvertretender Kreisschiedsrichterobmann: Florian Kunz, Hofacker 9, 
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. (02779) 510171, Mobil (0176) 22132584. E-
Mail-Adresse: florku@web.de. (Auch Ansetzer D-Jugend!)
Kreis-Lehrwart: Sebastian Müller, Döringweg 10, 35745 Herborn. Tel. privat: 
(02772) 574375. Tel. mobil: (0170) 2884891. E-Mail: sebastian.mueller1981@
gmx.de.
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit (BfÖ): Joachim Spahn, Moselstraße 
3, 35768 Siegbach-Eisemroth. Tel. privat: (02778) 6997743. Tel. mobil: (0157) 
57192290. E-Mail: joachim-spahn@t-online.de.
Beisitzer (Ansetzer Frauen, A- und B-Jugend): Markus Schmitt, Hauptstra-
ße 82, 35716 Dietzhölztal-Ewersbach. Tel. privat: (02774) 911890. Fax privat: 
(02774) 911889. Tel. mobil: (0173) 8027675. E-Mail: markus.schmitt@gmx.de.
Beisitzerin (Anwesenheit Pflichtsitzungen,  Ansetzerin C-Jugend): Dagmar 
Jung, Haigerweg 9, 35684 Dillenburg-Frohnhausen. Tel. privat: (02771) 36170. 
Tel. mobil: (0174) 7939609. E-Mail: dagmar-frohnhausen@gmx.de.
Beisitzer (Stellvertretender Kreis-Lehrwart): Thomas Möller, Zur Bollerbrü-
cke 15, 35753 Greifenstein-Arborn, Tel. (06477) 911144, Mobil (0160) 7270416. 
E-Mail-Adresse: thomas.moeller@arborn.de.
Beisitzer (Kassenwart): Jörg Menk, Alter Bahnhofweg 10a, 35745 Schönbach. 
Tel. privat: (02777) 6818. Tel. mobil: (0170) 5659555. Tel. dienstlich: (02771) 
908248. E-Mail: menk-schoenbach@t-online.de.
Erweiterter Lehrstab: Anke Gottfried, Buchenforststraße 5a, 35686 Dillen-
burg-Donsbach, Tel. (02771) 850554, Tel. mobil: (0177) 3699637. E-Mail-Ad-
resse: ankegottfried@t-online.de.
Erweiterter Lehrstab: Lukas Nöh, Auf der Grub 15, 35767 Breitscheid-Me-
denbach, Tel. (02777) 1542, Tel. mobil: (0160) 3764070. E-Mail-Adresse: lukas.
noeh@t-online.de.
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Anzeige

Die Entwicklung zukunftsfähiger Energiekonzepte wird mit dem Einstieg 
in die E-Mobilität um einen weiteren Baustein ergänzt. Die zukunftswei-
sende Technologie in Verbindung mit regenerativ erzeugter Energie ist 
umweltfreundlich und ressourcenschonend. Und als Energiespeicher 
eine wichtige Komponente im intelligenten Energienetz der Zukunft. Mit 
diesem und weiteren Modellprojekten investiert E.ON Mitte schon heute 
in die sichere und umweltfreundliche Energieversorgung der Zukunft: 
E.ON Mitte kennt sich aus, im Netz und in der Region.

www.eon-mitte.com

Mit Energie 
        in eine saubere Zukunft.

Für die

sichere
Zukunft

unserer

Region
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Anzeige
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Termine 2014
21. März 2014, Freitag, 18.30 Uhr: Vereinsdelegiertenversammlung, Bürgerhaus 
Mittenaar-Offenbach.

28. März 2014, Freitag, 18 Uhr: Beobachter-Tagung in Weimar-Roth (Hartplatz).

4. April 2014, Freitag, 18 Uhr: Leistungsprüfung, Stadion Eibelshausen.

7. April 2014, Montag, 18.45 Uhr: Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Oberscheld.

11. April 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

11. April 2014, Freitag, 17 Uhr: Leistungsprüfung der Region, Sportschule Grün-
berg.

28. April 2014, Montag, 18.45 Uhr: Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Oberscheld.

9. Mai 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

16. Mai 2014, Freitag, 17 Uhr: Nachholtermin, Leistungsprüfung der Region, 
Sportschule Grünberg. 

2. Juni 2014, Montag, 18.45 Uhr: Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Oberscheld.

13. Juni 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

21. Juni 2014, Samstag, 17 Uhr: Fußballspiel und Grillfeier mit den Siegener 
Schiedsrichtern in Siegen-Eiserfeld.

5. Juli 2014, Samstag: Leistungsprüfung, Stadion Herborn.

25. Juli 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

1. September 2014, Montag, 18.45 Uhr: Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Ober-
scheld.

5. bis 7. September 2014: Motorradausflug der SR-Vereinigung Dillenburg.

12. September 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hör-
bach.

29. September 2014, Montag, 18.30 Uhr: Nachschulung der Schiedsrichter-Neu-
linge, Gaststätte „Bei Brigitte“, Oberscheld.

10. Oktober 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

27. Oktober 2014, Montag, 18.45 Uhr: Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Ober-
scheld.

14. November 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hör-
bach.

1. Dezember 2014, Montag, 18.45 Uhr: Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Ober-
scheld.

12. Dezember 2014, Freitag, 18.15 Uhr: Monatstreff, Sportheim Hörbach.
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Anzeige

METALLVERARBEITUNG

Achim Hofheinz
Goldbachstr. 17
35708 Haiger

Telefon 0 27 71 - 3 49 75
Fax 0 27 71 - 3 49 32
Mobil 01 71 - 5 34 94 54

www.hofheinz-montage.de · ah@hofheinz-montage.de
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Anzeige

 Neu- u. Gebrauchtwagen 
 Spezialisiert auf Peugeot 
 Reparatur aller Fabrikate 
 Karosserie-Instandsetzung 

KFZ-Sachverständigenbüro
Bornweg 33 · 35759 Driedorf-Heiligenborn 

Tel. 0 27 75 / 2 63 · Fax 0 27 75 / 88 66 · Mobil 01 71 / 5 25 36 01

 AU-Abnahme im Hause 
 Klimaanlagen-Service 
 Achsvermessung 
 Reifentechnik

Autohaus

Roland Schlosser
Stadionstraße 4 · Telefon 0 27 75 / 9 50 96

35759 Driedorf



18 - Der Peifekopp - 18

Winterfest 2014

33 Auszeichnungen im Schönbacher Bürgerhaus:

Die Dill-Schiris haben fünf 
neue Ehrenmitglieder

Der stellvertretende „Schiri-Chef“ des Kreises Frankenberg war restlos be-
geistert. „Ihr habt da eine tolle Veranstaltung“, kommentierte Franz Lippeck 
das Programm des zehnten Schiedsrichter-Winterfestes, das im Schönbacher 
Bürgerhaus über die Bühne ging.
Im Mittelpunkt des geselligen Beisammenseins in der „guten Stube“ des 
Herborner Stadtteils stand die Auszeichnung von 33 Unparteiischen, die sich 
in den letzten Jahrzehnten um die „schwarze Zunft“ im Landstrich an der Dill 
besonders verdient gemacht hatten. Unter dem Beifall der rund 120 Festgäste 
wurden Ernst Lenz und Heinrich Ockel für ihre 50-jährige Treue zur Schieds-
richtervereinigung Dillenburg zu Ehrenmitgliedern ernannt. In Abwesenheit 

Von links: „Ein besonderer Moment“ war für Kreisschiedsrichterobmann Rainer Wendland die 
Ehrung von Klaus Weber (60 Jahre, Mitglied), Helmut Heuser (55 Jahre), Ernst Lenz (50 Jahre) 
und Heinrich Ockel (50 Jahre). Lenz und Ockel wurden von Schiri-Chef Wendland und seinem 
„Vize“ Florian Kunz (re.) zudem zu Ehrenmitgliedern ernannt. (Fotos: Spahn)
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wurde diese Ehrung auch Friedel Deusing, Klaus Schwedes und Ernst Stenger 
zuteil.
Helmut Heuser – mit 92 „Lenzen“ das älteste noch lebende Mitglied der Dill-
Schiris – wurde, wie Friedhelm Stürtz und Günter Würz, für 55-jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. Seit genau sechs Jahrzehnten den Unparteiischen 
treu verbunden ist Klaus Weber, der am 4. Juli 1954 seine Schiedsrichterprü-
fung abgelegt hatte. „Das war der Tag, an dem Deutschland erstmals Fußball-
Weltmeister wurde“, erinnerte sich der Allendorfer.
Dirk Hardt, Vorsitzender des neuen Sportkreises Lahn-Dill, nutzte das tradi-
tionelle Winterfest, um sich bei den heimischen Spielleitern „für ihr Engage-
ment“ zu bedanken. „Das ist ein besonders schweres Amt, das Ihr da ausüben 
müsst“, unterstrich er. „Ich muss vor Euch allen meinen Hut ziehen“, so der 
Driedorfer Bürgermeister weiter.
Neben Hardt konnte der Kreisschiedsrichterausschuss um „Schiri-Chef“ 
Rainer Wendland und seinen Stellvertreter Florian Kunz auch Fußballwart 
Martin Seidel, dessen Stellvertreter Helmut Metz, Gäste aus den Nachbarkrei-

Winterfest 2014

Vorsitzender Dirk Hardt (li.) überbrachte den rund 120 Besuchern des Winterfests die Grüße des 
Sportkreises Lahn-Dill und dankte den Unparteiischen um Obmann Rainer Wendland (re.) für 
ihr Engagement.
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sen Siegen, Biedenkopf, Wetzlar und Frankenberg sowie Vorstandsmitglieder 
heimischer Fußballvereine willkommen heißen.
Der besondere Dank der Dillkreis-Schiris ging an den TSSV Schönbach, 
dessen Vorsitzenden Dieter Weyel und die TSSV-Alt-Herren-Abteilung, die 
maßgeblichen Anteil am Gelingen der „Jubiläumsauflage“ hatte. Beifall für 
ihr gelungenes Mitwirken ernteten auch die Bauchtanzgruppe „Fata Morgana“ 
und Stefan Stahl (musikalische Umrahmung). 
Ein „besonderer Moment“ für Obmann Rainer Wendland war schließlich die 
Auszeichnung von Schiedsrichter-Kollegen, die der heimischen Vereinigung 
zwischen 10 und 60 Jahren treu verbunden sind. Die Erfahrung des Nister-
Möhrendorfer Funktionärs: „Wenn jemand schon zehn Jahre dabei ist, bleibt 
er uns zumeist dauerhaft erhalten.“

Winterfest 2014

Oliver Klein, Dieter Pfeil, Alfred Feierl, Reinhard Eisenkrämer und Siegfried Teschauer (2. bis 
6.v.l.) wurden von Kreis-Schiri-Chef Rainer Wendland (links) und seinem Stellvertreter Florian 
Kunz (re.) für 25-, 30-, 35- und 40-jährige Mitgliedschaft geehrt.
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Die geehrten Mitglieder im Überblick – 10-jährige Treue: David Simon Bräu-
er, Bali Hyseni, Markus Schmitt. 15 Jahre: Ronny Diebel, Muhsin Künkör. 20 
Jahre: Seyfi Demirdöven, Bernd Hof, Refik Ucak. 25 Jahre: Mario Becker, 
Alfred Feierl, Alfred Kegel, Oliver Klein, Bruno Misamer, Manfred Pevestorf. 
30 Jahre: Burkhard Blicker, Roland Gräb, Dieter Pfeil. 35 Jahre: Achim Beer, 
Reinhard Eisenkrämer, Reiner Hänsch, Dagmar Jung. 40 Jahre: Fred Pfeiffer, 
Erwin Schüler, Siegfried Teschauer. 50 Jahre: Friedel Deusing, Ernst Lenz, 
Heinrich Ockel, Klaus Schwedes, Ernst Stenger. 55 Jahre: Helmut Heuser, 
Friedhelm Stürtz, Günter Würz. 60 Jahre: Klaus Weber.

Winterfest 2014

10, 15 und 20 Jahre der „schwarzen Zunft“ treu verbunden sind David Simon Bräuer, Bali Hyseni, 
Refik Ucak, Markus Schmitt und Muhsin Künkör (2. bis 6.v.l.). Grund genug für Schiedsrich-
terobmann Rainer Wendland (li.) und seinen Stellvertreter Florian Kunz (re.), Dank zu sagen.
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Winterfest 2014

Viel Beifall für ihren gelungenen Auftritt beim Winterfest der Dillkreis-Schiris erntete auch die 
Bauchtanzgruppe „Fata Morgana“. (Foto: privat)

Kreis-Schiri-Obmann Rainer Wendland (re.) und Lehrwart Sebastian Müller (li.) zeichneten im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung in Donsbach Mario Becker, Bruno Misamer, Klaus Schwe-
des, Ronny Diebel und Roland Gräb (2. bis 6.v.l.) für langjährige Treue aus. Klaus Schwedes (SSV 
Steinbrücken) ist jetzt eines von 18 Ehrenmitgliedern der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg.  
 (Foto: Spahn)
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Regelfragen
Regelfrage 1: Muss der Schiedsrichter das Spiel unterbrechen, um eine persön-
liche Strafe auszusprechen?

Regelfrage 2: Während beide Mannschaften beim Spielbeginn schon Aufstel-
lung zum Anstoß genommen haben, beleidigt ein Spieler den Schiedsrichter. 
Entscheidungen?

Regelfrage 3: Bei einem Spiel fällt in der zweiten Halbzeit so starker Nebel ein, 
dass das eine Tor vom anderen Tor aus nicht mehr zu erkennen ist. Dennoch 
lässt der Schiedsrichter das Spiel fortsetzen. Hat er richtig gehandelt? 

Regelfrage 4: Vor der Ausführung eines Schiedsrichter-Balles drängen sich 
Spieler beider Teams um den Schiedsrichter. Dabei versetzt ein Spieler einem 
Gegner mit dem Ellenbogen einen Schlag. Entscheidungen?

Regelfrage 5: Ein Abwehrspieler verlässt das Spielfeld über die eigene Toraus-
linie, um seinen Gegner ins Abseits zu stellen. Nun erhält der abseits stehende 
Spieler den Ball und schießt ihn ins Tor. Entscheidungen?

Die Antworten auf die Regelfragen sind auf Seite 25 zu finden!

Pokale, Plaketten, Ehrenpreise. 
Für alle Sportarten lieferbar

Über 300 Pokale vorrätig. 
Eigene Gravurwerkstatt.

Freizeitbekleidung, auch in Übergrößen. 
Damen bis Größe 50, Herren bis Größe 64. 
Zwischengrößen 25-32.

Sporthaus Förster
Hohe Straße 35 · 35745 Herborn-Seelbach 
Telefon 0 27 72 - 9 60 50 · Telefax 0 27 72 - 9 60 51

Gut beraten 
Gut gekauft 
Immer zufrieden
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Schiedsrichter-Geschichte

Bei der WM gibt’s Spraydosen für die Schiedsrichter:

Die „45-Sekunden-Linie“?
Die Geschichte um den Fußball und seine Schiedsrichter soll bei der bevorste-
henden WM 2014 in Brasilien wieder um eine Variante erweitert werden.
Worum geht es hier? Um 9 Meter oder genauer 9,15 m – eine Zahl, die bei 
jedem Fußballspiel eine Rolle spielt. Viele fragen sich sicher, wie es zu dieser 
krummen Zahl „9,15 m“ im Fußball kam.
Sie kommt aus England, dem Mutterland des Fußballs, wo seit 1913 der Ab-
stand bei einem Freistoß oder Elfmeter auf neu „10 Yard“ festgelegt wurde. 
Dies entspricht, auf Meter umgerechnet, 9,15 m.
Bis dahin war die Regel 8 Yard (7,32 m). Jetzt soll eine neue Idee bei der be-
vorstehenden Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien zum Zuge kommen: Die 
Schiris werden mit einer kleinen Spraydose ausgerüstet. Dann wird bei einem 
Freistoß der Abstand der Spieler zum Ball auf 9,15 m festgelegt – und damit es 
keiner vergisst, wird der Abstand mit einer Linie auf dem Rasen gekennzeich-
net werden. Dies soll helfen, den korrekten Abstand für jedermann sichtbar 
sichtbar zu machen.
Nach ca. 45 Sekunden verschwindet diese Linie dann wieder von selbst.

Bei der U20 -WM 2013 
wurde diese Vorgehenswei-
se jüngst erprobt, und in 
Südamerika wird sie schon 
länger angewandt.
Die Europäer hatten sich 
bisher dagegen ausgespro-
chen, aber die FIFA hat es 
so beschlossen. Als Nach-
teil wird auch angesehen, 
dass es dem Rücken der 
Schiedsrichter schaden 
soll. Lassen wir uns überra-
schen!

Helmut MetzHat für den „Peifekopp“ wieder in der Kiste der Schiedsrich-
ter-Kuriositäten gekramt: Redaktionsmitglied Helmut Metz.
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Auflösung der Regelfragen

Antworten auf die Regelfragen von Seite 23!
Antwort auf Frage 1: Nein, er kann unter Anwendung der Vorteilbestimmung 
die persönliche Strafe noch in der nächsten Spielunterbrechung aussprechen.
Antwort auf Frage 2: Feldverweis des Spielers mit der Roten Karte. Der Spie-
ler darf ersetzt, der Anstoß aber nicht verzögert werden.
Antwort auf Frage 3: Nein. Das Spiel darf nur fortgeführt werden, wenn das 
eine Tor vom anderen Tor aus noch zu sehen ist.
Antwort auf Frage 4: Feldverweis für den schlagenden Spieler. Anschließend 
Ausführung des Schiedsrichter-Balles, der nun durch einen Pfiff freigegeben 
werden muss.
Antwort auf Frage 5: Tor, Anstoß, Verwarnung für den Abwehrspieler, weil er 
das Spielfeld ohne Erlaubnis verlassen hat.

❖ Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung

❖ Grillspezialitäten

❖ Reichhaltiges Frühstücksangebot

❖ Kalte und warme Platten

❖ Käse- und Salatsortiment

Inh. Hans Jürgen Schnirch 
Hauptstraße 19 · Filiale: REWE-Markt, Auf der Langaar 
35684 Dillenburg-Frohnhausen 
Tel. (0 27 71) 3 19 17 - Fax (0 27 71) 8 14 01 08



26 - Der Peifekopp - 26

Steckbrief

Svenja Schmidt (TSV „Jahn“ 1914 Offenbach)
Einsatz als SR zurzeit:
Spiele in der D- und C-Jugend

Größe/Gewicht:
1,76 Meter/68 Kilogramm

Geboren am:
9. Januar 2001

Schiedsrichter für:
TSV „Jahn“ 1941 Offenbach

Schiedsrichter seit:
Januar 2013

Beruf:
Schülerin

Familienstand:
ledig

Hobbys:
Fußball, Tennis, Radfahren

Sportliche Ziele:
Mal so hoch wie möglich pfeifen 
(Bundesliga)

Lieblingsinterpret/ 
Lieblingsmusik:
Alles, was aktuell ist

Lieblingsschauspieler:
Kein bestimmter Schauspieler

Lieblingsfilm:
„Titanic“

Lieblingsgetränk:
Cola

Leibgericht:
Döner

Fährt zurzeit:
Fahrrad

Traumauto:
Audi TT Cabrio

Lieblingsurlaubsland:
Kroatien
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Hohler Weg 43 · 35708 Haiger-Fellerdilln 
Tel. 0 27 73 - 15 02 · Mobil 01 71 - 4 82 30 95 · Fax. 0 27 73 - 91 28 91 

Mail mhteamsport@aol.com

Wir sind ein noch junges Unternehmen, mit den Schwerpunkten 
Teamsport und Berufskleidung.

Versuchen Sie es einmal mit uns - Anruf genügt!!

Hier unsere Hammerpreise für Schiedsrichter und Fußballer:

 Kaiser 5 Nocke
statt 89,95 €

 Copa Mundial Team 
statt 109,95 €

jetzt 
65,00

 €

jetzt 
79,00

 €

Anzeige
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Anzeige


